
6RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberund verantw .Redakteur :

293FRANZXAVERFRIEDRICHWien,am. . Okt. aher1932.
DieHaftungder Betriebsnachfolgerfür

Abgabenrückstände .
DerMagistrat teilt mit ,dass nachden Bestimmungendes §3,Ab- ¬

satz 2,des Nahrungs - ederGenussmittelabgabegesetzes und des § 6 ,Absatz
2 ,des Lustbarkeitsabgabegesetzes jeder Nachfolger im Betriebe für die
AbgabenrückständeseinesVorgängershaftet .ZuderFrage ,weralsNachfel¬
ger im Betriebe anzusehensei,hat der Verwaltungsgerichtshof inseinem
Erkenntnis vom . Dezember1929,Zahl A h1l/29/5 ,eine wichtige Entschei - ¬
dung gefällt .In der Begründung dieser Entscheidung führt der Verwaltungs

gerichtshof aus ,dass als Nachfolger im Betriebe derjenige anzusehensei ,
der die die AbgabepflichtbegründendeTätigkeit des Betriebsinhabersfo¬
setze .Hiebei sei es ohne Belang ,ob dieser NachfolgerKonzessionsinhaber
vertragsmässiger Pächter oder Zwangspächter sei .Die Praxis hat nun geze :
dass Betriebsübernehmer ,insbesondere Zwangspächter ,über die Nachfolger¬

haftung im Unklaren waren und sich erst nach Uebernahmedes Betriebes b
der zuständigen Amtsstelle über das Bestehen allfälliger Rückständeer - ¬
kundigten .Da sich hieraus wiederholt Anstände und wirtschaftliche Nacht
le für die Partei ergaben ,empfiehlt der Magistrat ,bei derzuständigen
Amtsstelle ,das ist bei der Magistratsabteilung5,vorBetriebsübernahme
überallfällige AbgabenrückständeErkundigungeneinzuholen.

. - - - - ¬
Die Sprechstunden in Wohnungsamtam2 .November .

Am 2 .November ( Allerseelentag )findet im städtischen Wohnungsame

der Parteienverkehrnicht wie gewöhnlichvon12 Uhrbis 14 Uhr ,sondern
von 9 Uhr bis 11 Uhrstatt .

.
Uebersiedlung der städtischen Kleingartenstelle .

Die Magistratsabteilung 17/III ( städtische Kleingartenstelle )

befindet sich von nun an in der Werdertorgasse 6,II . Stock .Sprechstunder
Dienstag und Samstag von 8 Uhr bis 13 Uhr .Fernsprecher U23 - - 34 .

- ¬
Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung .

In der nächsten Zeit wird die Simmeringerhauptstrasse in der
Strecke zwischen dem dritten Tor des Zentralfriedhefes und der Gemein¬
degrenze mit elektrischer Beleuchtung eingerichtet .Der Magistrat hat d :
Aufträge zur Durchführung der notwendigen Installationsarbeiten bereits

vergeben .
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